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Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
Az.: 51.53.082 Bt 
 
 
 
 
 
   07.03.2012 
 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats 

vom 1. März 2012 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 
 
 
 
Beginn: 18:10 Uhr 
 
Ende: 18:40 Uhr 
 
 
Vorsitz: JGRin Laura Zuric 
 
 
Teilnehmer/innen Jugendgemeinderat (JGR) 
 
 
Melisa Akdogan (2. stellv. Vorsitzende) 
Maren Aurich 
Oguzhan Batmaz 
Okan Cakal (1. stellv. Vorsitzender) 
Gülhanim Cam 
Burcu Dagtekin 
Maren Diener (TOPs 4.3-4.5) 
 

Canay Herpich 
Xenia Kern (TOPs 1zw.-2.4) 
Christina Knapp 
Susanne Salda 
Tamara Schweizer 
Thomas Wünsch 
Laura Zuric (Vorsitzende) 
 

 
Entschuldigt: Annemarie Freinik 
 Isaak Gelen 
 Veronika Heyd 
 Melissa Kapitza 
 Toshiaki Tanaka 
  Florian Uhl 
 
Unentschuldigt: - 0 - 
   
Von der Verwaltung: Frau Küpper, Pressestelle (TOP 1) 
 Frau Batora, Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats 
 
 
Die Niederschrift vom 26. Januar 2012 liegt zur Einsicht auf. Einwendungen werden 
nicht erhoben. 
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TOP 1 Erfahrungen des Jugendgemeinderats mit Facebook: Sachstandsbe-
richt und Einrichtung einer neuen Seite 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric führt in den Sachverhalt ein und begrüßt 
Frau Küpper, Mitarbeiterin bei der Pressestelle. 
 
JGR Okan Cakal berichtet über die seit Oktober 2010 gemachten Erfahrun-
gen des Jugendgemeinderats mit Facebook. Insgesamt hätten bis Ende 
2011 25.950 Personen die Facebook-Seite aufgerufen, davon 100 Personen 
diese mit „gefällt mir“ betitelt und 150 Personen Kommentare zu den Beiträ-
gen abgegeben. Ein besonders beliebtes Thema sei die Wahlparty im Janu-
ar 2012 gewesen. JGR Okan Cakal betont, der Jugendgemeinderat habe 
seither gute Erfahrungen mit Facebook gemacht. Auch die seit Januar 2012 
neu bestehende Seite werde gut angenommen. In seiner Aufgabe als Pres-
sesprecher habe er sowohl die alte als auch nun die neue Seite administrativ 
verwaltet und mit Einträgen bestückt, was er dem neuen Jugendgemeinderat 
weiter empfehlen könne. 
 
Auf Nachfrage von JGRin Laura Zuric, wie die Facebook-Seite noch populä-
rer werden könnte, empfiehlt JGR Okan Cakal, diese zu teilen und die alte 
Seite, die als Ort kategorisiert gewesen sei, aufzulösen. 
 
Frau Küpper erklärt, dass sie die Facebook-Seite des Jugendgemeinderats 
beeindruckend finde. Darüber hinaus regt sie an, dass sich beispielsweise 
der neue Jugendgemeinderat auf seiner Seite vorstellen könnte. Des Weite-
ren empfiehlt sie, dass der Jugendgemeinderat, ähnlich wie die Stadt, ge-
wisse Spielregeln mit in die Informationen aufnehmen sollte, wie beispiels-
weise „auf unserer Seite werden Leute nicht beleidigt“. 
 
JGR Okan Cakal erwidert, Missbrauch der Seite habe es seither nie gege-
ben. 
 
Er fragt Frau Küpper an, ob es möglich sei, auf der Übersichtsseite der 
Homepage des Jugendgemeinderats www.jugendgemeinderat-heilbronn.de 
eine Verlinkung der Facebook-Seite des Jugendgemeinderats einzurichten 
und verweist dabei auf die Handhabung bei der Homepage der Stadt Heil-
bronn www.heilbronn.de. 
 
Frau Küpper  s a g t  dies  z u .  Sie ergänzt, auf der städtischen Facebook-
Seite sei der Jugendgemeinderat ebenfalls zu finden. 
 
JGRin Tamara Schweizer führt aus, Facebook sei ein wichtiges Medium für 
die jungen Leute. Das Netzwerk noch intensiver zu nutzen und für weitere 
Popularität des Jugendgemeinderats zu sorgen, sei Aufgabe des neuen Ju-
gendgemeinderats. 
 

E r g e b n i s : 
 

1. Der Jugendgemeinderat betreibt die seit Januar 2012 neu eingerich-
tete Facebook-Seite www.facebook.com/JGRHN weiter. Die im Ok-
tober 2010 eingerichtete Facebook-Seite wird gelöscht. 
 

2. Der amtierende Jugendgemeinderat empfiehlt den neu gewählten 
Jugendräten, die Facebook-Seite über den Pressesprecher bzw. die 
Pressesprecherin intensiv weiter zu betreiben. 

http://www.jugendgemeinderat-heilbronn.de/
http://www.heilbronn.de/
http://www.facebook.com/JGRHN
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TOP 2 Besuch der Agentur für Arbeit Heilbronn im Frühjahr 2012: Erfahrungs-

austausch über die Situation junger Menschen bei der Berufswahl 
 
JGR Okan Cakal berichtet, dass Herr StR Diepgen, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Arbeitsagentur, den Jugendgemeinderat für Frühjahr 
2012 in die Agentur für Arbeit Heilbronn eingeladen habe. Mögliche Themen 
wären die Vorstellung des Dienstleistungsangebots für Jugendliche bzw. ein 
Erfahrungsaustausch über die Situation junger Menschen bei der Berufs-
wahl. 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric weist darauf hin, dass einige Jugendge-
meinderätinnen und -räte sich mitten in den Abiturvorbereitungen befinden 
würden. 
 
JGR Okan Cakal schlägt vor, dass die Mitglieder des seitherigen Jugendge-
meinderats zusammen mit dem neuen Jugendgemeinderat aufgrund ihres 
Alters und ihrer gesammelten Erfahrungen an dem Termin gemeinsam teil-
nehmen könnten. 
 
Das Gremium spricht sich einhellig dafür aus. 
 
An Terminvorschlägen werden der 21. und 22. Mai 2012 genannt. - Eine 
Teilnehmerliste läuft um. 
 
Frau Batora schlägt vor, in der Jugendgemeinderatssitzung am 10. Mai 2012 
im nichtöffentlichen Teil das Treffen vorzubereiten. 
 

E r g e b n i s : 
 

1. Der Besuch bei der Agentur für Arbeit Heilbronn sollte vom Ju-
gendgemeinderat aus gemeinsam mit den seitherigen Jugendge-
meinderäten stattfinden, und zwar möglichst am 22. Mai 2012. Er-
satztermin ist der 21. Mai 2012. 
 

2. Das Treffen wird in der Jugendgemeinderatssitzung am 10. Mai 
2012 im nichtöffentlichen Teil vorbereitet. 

 
 

TOP 3 Anfragen 
 
Es werden aus der Mitte des Jugendgemeinderats keine Anfragen gestellt. 
 
 

TOP 4 Verschiedenes 
 
4.1 Unterstützung des Projekts Centro Juan Pablo II in Granada, Nica- 
 ragua, durch den Verkauf von Armbändchen: Bekanntgabe des  
 Erlöses 
 

Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric nimmt Bezug auf die öffentliche Sit-
zung des Jugendgemeinderats vom 26. Januar 2012, -TOP 5.1 ö.-. Sie 
gibt bekannt, dass durch den Verkauf von Armbändchen zur Unterstüt- 
zung des Projekts Centro Juan Pablo II in Granada, Nicaragua, 63 EUR 
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erzielt worden seien. Der Betrag sei zweckgebunden an VIA e.V. über-
wiesen worden. 
 
Des Weiteren informiert sie, dass sich die ehemalige JGRin Judith Don-
gus über die Unterstützung sehr gefreut habe und gerne bereit sei, nach 
ihrer Rückkehr im Sommer 2012 ihr Projekt und ihre Erfahrungen dem 
neuen Jugendgemeinderat vorzustellen. 
 

E r g e b n i s : 
 
Der derzeit noch amtierende Jugendgemeinderat möchte ebenfalls 
eingeladen werden, wenn die ehemalige JGRin Judith Dongus das 
Projekt Centro Juan Pablo II in Granada, Nicaragua, dem neuen Ju-
gendgemeinderat vorstellen wird. 
 
 

4.2 Einladung zum Liberalen Jugendtag am 3. März 2012 in Stuttgart, 
 Haus des Landtags: Positionspapier der Stuttgarter Jugendräte 
 über die gesetzliche Verankerung der Jugendbeteiligung 
 

Den Mitgliedern des Jugendgemeinderats ist die Einladung zum Libera-
len Jugendtag, welcher am 3. März 2012 stattfindet, zugegangen (Anla-
ge der Niederschrift). 
 
Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric erläutert den Sachverhalt und führt  
aus, dass die Stuttgarter Jugendräte im Juli 2011 ein Positionspapier er-
stellt gehabt hätten, in dem sie sich für eine stärkere gesetzliche Veran-
kerung der Jugendbeteiligung einsetzen würden. Die FDP/DVP-Fraktion 
im Landtag Baden-Württemberg habe sich des Themas angenommen 
und lade unter dem Motto Jugend macht Politik zum Liberalen Jugend-
tag 2012 ein. 
 
Auf Nachfrage von JGRin Laura Zuric, wer vom Heilbronner Jugendge-
meinderat der Einladung nachkommen werde, meldet sich JGR Thomas 
Wünsch zu Wort und sagt, dass er voraussichtlich an der Veranstaltung 
teilnehmen werde. 

 
 Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s .  
 
 
4.3 Städtischer Arbeitskreis Radverkehr: Terminverschiebung 
 

Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric verweist auf die öffentliche Sitzung 
des Jugendgemeinderats vom 26. Januar 2012 -TOP 5.2 ö.-. Sie infor-
miert, dass der städtische Arbeitskreis Radverkehr seinen Termin auf 
den 18. April 2012 verschoben habe. 
 
JGR Canay Herpich  s a g t   z u ,  dass er teilnehmen werde. 
 
JGR Thomas Wünsch bietet sich zudem an, auf Wunsch die Ergebnisse 
der vom Jugendgemeinderat im Jahr 2011 durchgeführten Radverkehrs-
umfrage dort zu präsentieren. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 
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4.4 Einladung zum Internationalen Frauentag am 8. März 2012 
 

Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric weist auf die von der Leitstelle zur 
Gleichstellung der Frau an die Mitglieder des Jugendgemeinderats über-
sandte Einladung zum Empfang am Internationalen Frauentag 2012 hin.  
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 

 
 
4.5 Baumpflanzaktion des Jugendgemeinderats am 27. März 2012 
 

Die Vorsitzende JGRin Laura Zuric verweist auf die öffentliche Sitzung 
des Jugendgemeinderats vom 26. Januar 2012 -TOP 2 ö.-, und infor-
miert erneut, dass die Baumpflanzaktion am 27. März 2012 stattfinden 
werde. 
 
Sie gibt bekannt, Treffpunkt sei um 13:45 Uhr an der Haltestelle Rat-
haus, Am Marktplatz. Die Fahrt erfolge mit dem Stadtbus, Linie 61. 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt  K e n n t n i s . 

 
 

 
JGRin Laura Zuric schließt um 18:40 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 
 
 
Aufgestellt! 
gez. Batora 
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